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. Qo Sem—

dee Der arofie BVefericyt gu. fegn fcheint, nicht  vete
dammen : denn diefes fommt Gott ju. GBir TWene
fchen fonnen andern nicht g $evy febenr.  Auch gegen
ben Qafterfaften Gaben wiv die algemeinen Pfichten
ber Menfchheit su befolgen, Die buvgerlichen Strafer
muf die Obrigfeit befimmen, Oev Privatmann {oll
fich nicht felbft jum  DNichter und Beftrafer feiner
$Handlungen aufroefen. Nuch dag Gute , 1was noch
an ibm gu entdecfen ift, foll ev gern erfennen, und
feine Handlungen nicht aufs fchlimfe ausleaen, Nochs
weit weniger foll ev fich iber bofe Handlungen freuens
nicht [&ftern , fchimpfen 5 vielmehe foll ev bie Lafters
paften bemitleiden und ju beffern fuchen.

Er perhreite feine dev Sittlichfeit fehdotiche Meye
nunaen, 3 B daf Sugend blog cigennugig feyn wifes
bai man die Menfchen i dev Dummbeit erbaltern
mifie ; um fie defto befjer ju alleviey Swecken als blofe
anittel gebrauchen gu fonnen; daf jeder fich felbft dev
Nachfte fey 3 Daf die  Menfchen uberhaupt unfeve
Ychtung und Wohlthaten nicht werth fepen; Daf mars
gegen jeden MMenfchen miftvauifch fenn mufies 1§10

RAthfet.

Nk Habe nie etwas gegcﬁcn ober gettunfen , und
febe doch, eine Mutter iff nie in mein Haug gee
fommen , und fommt doch weder Tag nodh Racht

pon mit,




	Räthsel

